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SCHREIBEN1 VON KARL MOOS AN DEN "OB[ERSTEN? ] MAIOR [=OBERST-
FELDWACHTMEISTER] " UND LANDSCHREIBERDER FREIEN ÄMTER,
BEAT JAKOB I . ZURLAUBEN, BREMGARTEN

"H. [ Schwieger - ] Vatter [ der Zuger Stadt - und Amtsrat Beat II . Zur¬
lauben - Moos war mit des letzteren Tochter , Maria Elisabeth Zurlau¬
ben , verheiratet - ] hat sein gestriges schriben 2 empfangen . Undt be-
durth man sich sehr , das vom Lucernischen Corpore nichtss hat mögen
erhalten werden , entweder gegen [ das Lager der Zürcher bei ] Oberwyll
[ =Oberwil] 2 etwass zu tentieren [ - Villmergerkriegl - ] , oder dem
Landtvogt . . . [ der Grafschaft Baden , Johann Franz Reding ] under die
armb Zugriffen . Man mues erwarten ob Unser [ der V kath . Orte ] Volch
(so dorumb die . . . H. Kriegsräth [ im Lager zu Pfäffikon ] ersuocht)
wider oben herab marschieren . . . Nächt abendts wirdt der H. . . . [vom
Boten von Stadt und Amt Zug ] Jörg schellen [ =Schell ] von H. Vattern
ein schreiben 3 empfangen haben . Gott , durch Mariae fürbitt verleite
Unsersitz die Kriegsgmüeter Zue Einigkheit Amen und ferner Zue de-
fension syner Ehren durch hoche Victorien Zu Unschädlichem friden

PS . frytags [ den 4 . Februar ] in der nacht hat der findt [ d . h . Zü¬
rich ] by Rapperschwyll [ =Rapperswil ] ein andere Battary gegen dem
[Zürich ] see uffwärffen wollen die brugg [ zwischen Hürden und Rap-
perswil ] unnütz Zumachen , von den Unserigen aber manlich in d ' flucht
gebracht worden . H. Vatter hete gern , schw . hauptmans brieff 4 wider



1 ) Auf dem Adressenschildchen finden sich noch folgende Vermerke : "Sinser
Post " und "Cito"

2 ) s . Zurlaubiana AH 103/117 3 ) s . ebenda AH 30/60
4 ) Möglicherweise sind damit die Schreiben gemeint , die der Gardehauptmann

und derzeitige Oberstfeldwachtmeister von Stadt und Amt Zug , Hein¬
rich II . Zurlauben , am 4 . bzw . 5 . Februar 1656 Beat II . Zurlauben hat
zukommen lassen , s . ebenda AH 104/76 und 79.

Original , mit Siegel - AH 145 , 94
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